Flatterulme/ Flatterrüster

Úlmus láevis

	Blätter
· wechselständig, zweizeilig gestellt
· unsymmetrisch eiförmig
· in der Mitte am breitesten
· dünn, scharf doppelt gesägt

· Hauptzähne nach vorne gekrümmt

· oberseits glänzend grün, unterseits heller

· kurzhaarig, jederseits 12-19

· im oberen Drittel des Blattes fast niemals gegabelte Seitennerven

· um Grunde sehr ungleich
Winterzustand der Zweige
· --
Blüten
· zwitterig
· lang gestielt (daher der Name „Flatterulme“)
· rötlich bis violettbraun
Früchte/ Samen
· kleiner, als die der beiden anderen Ulmen
· lang gestielt, hängend
· Flügelränder deutlich bewimpert
· Nüsschen in der Mitte des Flügels
Keimlinge

· ähnlich denen der Feldulme
· kurzgestielt, verkehrt eirund

· an der Spitze eingebuchtet

· am Grunde pfeilförmig ausgeschnitten

· fleischig, unterseits weißlich, oberseits schwach behaart

· Erstlingsblätter ziemlich grob gezähnt, fast sitzend, gegenständig (Unterschied zur Hainbuche)
Vorderseite
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Rückseite
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Herbstfärbung
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Blüten
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Früchte
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	Rinde

· Borke graubraun, längsrissig
· in flachen, gekrümmten Schuppen abblätternd
Höhe und Wuchseigenschaften
· der Feldulme ähnlich
· wächst in der Jugend rasch und beendet den Höhenwuchs mit ca. 50-60 Jahren
· bis 33m hoch, mehrere 100 Jahre alt werden und sehr stark werden
Wurzel
· der Feldulme ähnlich
· anfangs Pfahlwurzel, dann Herzwurzel mit zahlreichen flachen Seitenwurzeln
Holzbeschaffenheit
· Holz mit gelblich weißem Splint und matt graubraunem Kern
· etwas weniger wertvoll als das der beiden anderen Arten
Holzverwendung

· --

Standortansprüche

Vorkommen/ Verwendung
· Alleebaum
Boden

· ähnlich der Feldulme:
· mineralkräftiger, tiefgründiger, lockerer und frischer Boden

· auch auf Moor- und Sandboden
Besondere Eigenschaften
· mehr Wärme- und Lichtansprüche als die Feld- und Bergulme
Heimat

· --

Blattknospe
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Blütenknospe
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Rinde

[image: image8.png]





[image: image9.png]



Literatur: Bäume und Sträucher des Waldes, Amann G., Verlag J. Neumann-Neudamm AG, 192006
Bilder: www.baumkunde.de

